
WANGEN (sz) - Die Wangener An-
ton-von-Gegenbaur-Werkrealschule
blickt auf ein erfolgreiches Schuljahr
2010/2011 zurück. Preise erhielten
folgende Schüler: Klasse 5a: Jasmin
Weber; Klasse 5b: Simon Flügel;
Klasse 6b: Davina Kathan und Anto-
nia Mollet; KIasse 7a: Johanna Rasch
und Matthias Weidinger; Klasse 7b:
Dina Haas, Susanne Kiechle und Ing-
rid Roder, Klasse 8b: Serafina Cipria-
no; Klasse 9: Jana Krail und Dominic
Ringwald. Eine Liste mit den Be-
lobigungen gibt es ist im Internet un-
ter: 

●» www.schwaebische.de

Gegenbaurschule
ehrt Schüler
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WANGEN (sz) - Leichte Verletzun-
gen hat am Dienstagabend der Fahrer
eines Motorrads erlitten, der auf der
Bahnhofstraße in Richtung Buch un-
terwegs war. Das teilt die Polizei mit.
Als eine ihm entgegenkommende
Autofahrerin nach links in eine Hof-
einfahrt beim ehemaligen Güter-
bahnhof abbiegen wollte, leitete der
31-jährige Motorradfahrer ein
Brems- und Ausweichmanöver ein.
Er stürzte auf die Fahrbahn und
schlitterte gegen ein parkendes Auto.
Der Schaden an den Fahrzeugen be-
trägt rund 3500 Euro. 

Motorradfahrer
verletzt sich leicht

Sie fahren nach Spanien in den Ur-
laub? Sie wollen möglichst schön
braun werden und die meiste Zeit in
Bikini oder Badehose verbringen?
Dann aber Vorsicht, wenn Sie sich
vom Strand weg bewegen. Wer seine
frisch gewonnene Bräune zum Bei-
spiel in Barcelona allzu großflächig
zur Schau stellt, muss zahlen. Wenn
es hoch kommt bis zu 300 Euro. Ein
saftiger Betrag, den auch die Erspar-
nis beim Trinkgeld nicht wettmacht.
Denn das gibt man in Spanien mit
höchstens fünf Prozent sparsamer
als in Deutschland. (syr) 

Grüß Gott!
●

Der Spaziergang
im Bikini ist teuer

Zitat des Tages

„Die
Kult-Blasmusik

bietet mit
Schmäh, Ironie

und einer
spritzig-witzigen
Performance ein

Entertainment der
Extraklasse.“ 

Ernst Hutter über „Da Blech-
haufn“. Die Gruppe tritt beim
Blasmusiktag im Oktober auf. 

WANGEN (sz) - Bei starkem Regen
hat sich das Auto eines 23-jähriger
Fahrers am Dienstag auf der A 96
überschlagen. Laut Polizei war der
Mann an der Behelfsausfahrt in Neu-
ravensburg ins Schleudern geraten.
Grund war Aquaplaning. Das Fahr-
zeug schlitterte unkontrolliert von
der Fahrbahn weg, prallte gegen eine
Böschung und überschlug sich. Der
Wagen kam nach rund 100 Metern
zum Stehen. Der Fahrer musste mit
leichten Verletzungen ins Kranken-
haus eingeliefert werden. Der Scha-
den am Fahrzeug beläuft sich auf
12 000 Euro. Es wurde abgeschleppt. 

Auto überschlägt
sich wegen Nässe
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WANGEN - „Wir sind weiter, als wir
es für möglich gehalten hätten“, zieht
Argenhof-Berater Ulrich Wendt Bi-
lanz. Seit einem Jahr arbeitet er mit
Betreiberin Christiane Rohn daran,
die Arche an der Argen auf einen
neuen Kurs zu bringen. Der laufende
Betrieb des Gnadenhofs zwischen
Wangen und Amtzell sei inzwischen
gesichert und man habe erste Rück-
lagen gebildet, so Wendt. Als erstes
wird ein neuer Hundepavillon ge-
baut. Spatenstich ist beim Sommer-
fest am heutigen Samstag.

Wie berichtet, steckte der Argen-
hof in finanziellen Problemen. Die
Staatsanwaltschaft hatte wegen Tier-
misshandlung ermittelt, der Hof kap-
selte sich ab, die Spenden gingen zu-
rück, und die Zahl der Tiere musste
von 300 auf 170 reduziert werden.
Das Verfahren wurde zwar einge-
stellt, aber das Vertrauen war er-
schüttert. Richten soll es ein auf zehn

Jahre angelegtes Konzept, das zu-
nächst Vertrauen schaffen und
schließlich in einer Stiftung münden
soll. 

Gänse, Lamas, Pferde und Schafe
Bis der Argenhof vom Ertrag einer
Stiftung leben kann, ist es noch ein
weiter Weg. „Die Stiftung ist das ab-
solute Fernziel“, ist sich Ulrich
Wendt bewusst. „Das erste Ziel war,
dass der Argenhof überlebt.“ Das ha-
be man geschafft. Die 174 Gänse, La-
mas, Pferde und Schafe könnten ver-
sorgt werden. „Der Argenhof ist in
einen lebendigen Prozess getreten
mit der Bevölkerung“, sagt Wendt.
Die Unterstützung durch die Bevöl-
kerung sei wieder gewachsen, man
arbeite mit mehr als 20 Schulen zu-
sammen und habe Angebote für Fa-
milien im Programm.

Um über die Runden zu kommen,
braucht der Argenhof laut Christian
Rohn 25 000 bis 30 000 Euro pro Mo-
nat. Im Detail finanziere man sich

aus Spenden, Fördermitgliedschaf-
ten und Patenschaften. Dazu komme
Geld aus Vorträgen, Seminaren und
einer Hundeschule. 

Viel sei es aber nicht. „Wir sind
extrem sparsam“, betont Rohn. Die
zehn festangestellten Mitarbeiter en-
gagierten sich über das normale Maß
hinaus, und Landwirte aus der Regi-
on kämen dem Hof bei den Futter-
kosten entgegen. Der reguläre Preis
für Heu und Stroh sei in den vergan-
genen Jahren ums Dreifache gestie-
gen, sagt Rohn.

„Kein Luxus“
Für den Bau des Hundepavillons, ei-
nes Abwasseranschlusses ans Kanal-
system der Gemeinde Amtzell und
damit verbundene Maßnahmen
muss der Hof 110 000 Euro aufbrin-
gen. Einen Zuschuss in Höhe von
rund 36 000 Euro hatte der Gemein-
derat verwehrt. „Der Pavillon ist kein
Luxus“, betont Wendt. Das Haus für
18 Tiere sei aus tierpädagogischer

Sicht ideal, so Rohn. Die Betreuer
könnten in der Mitte des Gebäudes
arbeiten, und die Tiere hätten stän-
dig Menschen um sich. Zwei weitere
Pavillons sollen folgen.

Reittherapie und Stall geplant
Darüber hinaus will der Argenhof
demnächst eine Reittherapie für Ju-
gendliche und Kinder mit Behinde-
rung anbieten. Und wenn alles glatt
läuft, soll beim nächsten Sommerfest
in einem Jahr der Baubeginn einer
Stallanlage für Wildpferde gefeiert
werden. „Der Argenhof war ein wei-
ßer Fleck auf der Landkarte zwi-
schen Wangen und Amtzell“, sagt
Wendt. „Wir wollen, dass er zu ei-
nem Treffpunkt wird.“ 

Tiere: Arche an der Argen ist auf Kurs
Nach finanziellen Problemen ist der laufende Betrieb gesichert – Investition in Hundepavillon 

Von Sylvia Rustler
●

Das Sommerfest auf dem Argen-
hof findet heute und morgen von
10 bis 16 Uhr statt. Weitere Infor-
mationen gibt es im Internet unter 
●» www.der-gnadenhof.de.

Nach Zeiten der Abschirmung hat sich der Argenhof wieder für die Bürger geöffnet. Unter anderem können auf dem Hof Praktika gemacht werden.
Elisabeth Schlor (links) und Samantha Agho von der Wangener Realschule haben das getan und arbeiten seither ehrenamtlich mit. Christiane Rohn
(rechts Bild) betreibt den Argenhof. Als erste Investition nach der Neuausrichtung wird ein Hundepavillon gebaut. FOTOS: ARGENHOF

WANGEN (syr) - Er soll die Interes-
sen der Jugendlichen vertreten, 15
Mitglieder haben und über ein eige-
nes Budget verfügen: der neue Ju-
gendgemeinderat in Wangen. Her-
mann Spang erläuterte dem Ge-
meinderat, wie das Gremium ausse-
hen soll. „Wenn wir uns beeilen,
könnte dieses Jahr die erste Wahl
stattfinden“, sagte Spang. Dann wä-
re denkbar, dass der Jugendgemein-
derat noch vor Weihnachten oder
Anfang 2012 seine Arbeit aufnimmt.

Zusammen mit dem Arbeitskreis
Jugendgemeinderat, der aus neun
jungen Menschen besteht, hat die
Stadtverwaltung eine Geschäfts-
ordnung erarbeitet. Demnach gilt
folgendes: Der Jugendrat befasst
sich mit allen Fragen, die Jugendli-
che betreffen. Er vertritt sie gegen-
über dem Gemeinderat und der
Stadtverwaltung und berät den Ge-
meinderat in Jugendangelegenhei-
ten. 

In das Gremium gewählt werden
kann, wer zwischen 13 und 19 Jahre
alt ist. Dieses Alter gilt auch für alle,
die ihre Stimme abgeben wollen.
Wahlberechtigt sind Jugendliche
aus Wangen und alle, die vor Ort zur
Schule gehen. Gewählt wird in den
weiterführenden Schulen und im
Jugendhaus, die Wahlperiode dau-
ert zwei Jahre. Laut Hermann Spang
soll die erste Wahl im November
diesen Jahres stattfinden. 

Horst Büssenschütt (Freie Wäh-
ler) sieht den Jugendgemeinderat
als „Chance, die demokratischen
Spielregeln zu lernen“. Wie Paul
Müller (CDU) regte er an, dass das
Gremium möglichst alle Schularten
abdecken sollte. „Wir werden kräf-
tig dafür werben, dass von allen
Schulen Kandidaten dabei sind“,
versprach Oberbürgermeister Mi-
chael Lang. 

Der Rat stimmte der Geschäfts-
ordnung zu. 

Jugendrat soll im
November gewählt werden

Die Mitglieder müssen zwischen 13 und 19 Jahren alt sein 

WANGEN (sz) - An der Praßberg-
schule haben folgende Schüler Prei-
se erhalten: Klasse 5: Secilia Mösle;
Klasse 6a: Christine Diem und Chris-
topher Hack; Klasse 7a: Laurin Frick,
Lisa Natterer, Tamara Saric und Ron-
ja Troll; Klasse 7b: Nico Holderried;
Klasse 8a: Jasmin Wycislok; Klasse
8b: Fabian Hänsler. Eine Liste mit
den Belobigungen ist im Internet zu
finden unter: 

●» www.schwaebische.de

Praßbergschule
vergibt Preise

WANGEN (sz) - Bislang unbekannte
Täter haben in der Nacht zum Freitag
einen in der Bahnhofstraße gepark-
ten Motorroller beschädigt. Wie die
Polizei mitteilt, schoben die Unbe-
kannten den Roller zwischen 22.30
und 6 Uhr zum Treppenabgang einer
Tiefgarage. Dort warfen sie das
Zweirad die Stufen hinunter und ver-
ursachten erheblichen Sachschaden. 

Roller die Treppe
hinunter geworfen

Ferienfreizeit beginnt
WANGEN (sz) - Für die Kinder, die
sich für die Ferienfreizeit der Kir-
chengemeinde und der MTG ange-
meldet haben, ist am Montag um
8.30 Uhr Beginn in der Sporthalle.

Kurz notiert
●

In Leupolz ist Kirbe
LEUPOLZ (sz) - Die Musikkapelle
Leupolz lädt für Sonntag, 7. August,
zur Kirbe ein. Begonnen wird mit
einem Gottesdienst in der Kirche
St. Laurentius um 9.30 Uhr. An-

schließend ist ein Festzug zur Turn-
und Festhalle Leupolz. Der Früh-
schoppen mit dem Musikverein
Wilpoldsweiler beginnt um 10.45
Uhr. Danach ist Kolping-Kinder-
flohmarkt und Mittagstisch. 

Kurz berichtet
●

ANZEIGE

www.kinderfest-wangen.de

Herzlichen Dank!
Die Kinderfestkommission Wangen e.V. dankt allen Spendern, die das 
Kinderfest 2011 unterstützt haben. Aufgeführt sind alle Spender über einer 
gewissen Betragsgrenze.

Ganz besonderen Dank gilt der Waldner Holding GmbH & Co. KG für die 
Übernahme des Patronats des Bieranstichs und den Technischen Werken Friedrichshafen für die Unterstützung 

der Party-Nacht sowie der Polizei Wangen, dem Roten Kreuz, dem THW und den vielen weiteren Vereinen, 
die für die Sicherheit und den reibungslosen Ablauf gesorgt haben.
Aktuelle Bilder vom Kinderfest 2011 finden Sie unter:

ADOMA GmbH
Apollo Optik
Armatec FTS-Armaturen
Bahr Immobilien GmbH
Wolfgang Barensteiner
Baugenossenschaft Wangen e.G
Baumann Holzwerk GmbH
Ing. Gerhard Beckmann KG
Gebrüder Bernhard GmbH & Co.KG
Blank Bauhandwerksbetrieb e.K.
Dr. Wolfram Bücking und 
Dr. Jens-Gerhard Große
Dr. Alwin Burth
Dachser GmbH & Co.KG
Daimler AG
Diehl AKO Stiftung & Co. KG
Frank Drögehoff
Ludwig Edel
ENBW Regional AG
EQ-tech GmbH & Co.KG
Monika Franke
Michael Fuchs
Herbert Grunwald GmbH
Metallbau Hartinger
Heine & Kollegen
Anton Heine GmbH
Hymer-Leichtmetallbau

Metzgerei Otto Joos
Kämmerle, Kraft, Rudolph
Kimmel Moden
Fliesen Alois Klatte
Kleb Druckerei
Klein und Leber GbR
Kohlöffel & Merkle Steuerberater
Kreissparkasse Ravensburg
Franz Kresse Blaue Traube
Dr. Werner Krischke
Jürgen Krogmann
Hans Kulle Erben
Dr.Günter Kurzhals und 
Dr. Annette Weber
La Tavola
Frank Mauer Stukateur
Franz Meßmer Elektro
Mineralbrunnen AG Krumbach
Buchhandlung Natterer
Melanie Mohr
Sigrid Netzer Steuerberater
Dr. Michael Neumann
Nothhaft GmbH
Constantia Nusser GmbH
Georg Ohlinger GmbH
Döring Personalverleih, Personalservice
Weinstadel Rimmele

Xaver Röck
Nicola Rudolph, Robert Stauss, Karl Simon
Metzgerei Schattmaier GbR
Schelkle Industrie-Service GmbH
Karl Schneider GmbH u. Co.
Ingenieurbüro Schrey u. Weber GbR
Günther Seyfried, freier Architekt
Kurt Sohler
Sohler-Neuenhauser GmbH & CO. KG
Dip.-Ing. W. Sorg
Stadtmetzgerei Blaser 
Albert Steinmeier GmbH + Co KG
Volksbank Allgäu-West
Rechtsanwälte Wagner & Sterk
Autohaus Wald
Brunhilde Waldvogel
Hans Wanner GmbH
Werbehaus Wangen
Werner, Maler und Autolackierbetrieb
Drs. Michael und Susanne Wieber
Christoph Wiedemann
Dr. Helga Wiedemann
Katharina Wieneke
Zeh Sägewerk
Zoller & Fröhlich GmbH
Zwisler GmbH & Co KG

ANZEIGE

Ravensburg
Telefon +49-(0)751-3555980

Immobilienmakler

ANZEIGE

Doppelfest Scheffau
4. – 7. August – www.doppelfest.de
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  Noch 5 Tage  ▲


